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Ausbildungsberufe im Bauhauptgewerbe  
(Ausbildungsdauer 24 Monate) 
 

 Hochbaufacharbeiter/zur Hochbaufacharbeiterin 
A. Schwerpunkt Maurerarbeiten 
B. Schwerpunkt Beton- und Stahlbetonarbeiten 
C. Schwerpunkt Feuerungs- und Schornsteinbauarbeiten 
 

 Ausbaufacharbeiter/zur Ausbaufacharbeiterin 
A. Schwerpunkt Zimmerarbeiten 
B. Schwerpunkt Stuckateurarbeiten 
C. Schwerpunkt Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten 
D. Schwerpunkt Estricharbeiten 
E. Schwerpunkt Wärme-, Kälte- und Schallschutzarbeiten 
F. Schwerpunkt Trockenbauarbeiten 
 

 Tiefbaufacharbeiter/zur Tiefbaufacharbeiterin 
A. Schwerpunkt Straßenbauarbeiten 
B. Schwerpunkt Rohrleitungsbauarbeiten 
C. Schwerpunkt Kanalbauarbeiten 
D. Schwerpunkt Brunnen- und Spezialtiefbauarbeiten 
E. Schwerpunkt Gleisbauarbeiten 

 
 
Hinweis auf die Möglichkeit zur Doppelqualifizierung: 
Für Auszubildende in den mit (FHR) gekennzeichneten Berufen besteht bei Vorliegen der  
Zugangsvoraussetzungen die Möglichkeit, bereits während der Berufsausbildung zusätzlich  
die Fachhochschulreife zu erwerben. Für weitere Berufe ist dies ggf. auf Anfrage ebenfalls   
möglich. 
 

 

Ausbildungsberufe im Bauhauptgewerbe  
(Ausbildungsdauer 36 Monate)  
 

 Maurer/in (FHR) 

 Beton- und Stahlbetonbauer/in (FHR) 

 Feuerungs- und Schornsteinbauer/in (FHR) 

 Bauwerksmechaniker/in für Abbruch und Betontrenntechnik (FHR) 

 Zimmerer/in (FHR) 

 Stuckateur/in (FHR) 

 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in (FHR) 

 Estrichleger/in (FHR) 

 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/in (FHR) 

 Trockenbaumonteur/in (FHR) 

 Straßenbauer/in (FHR) 

 Rohrleitungsbauer/in (FHR) 

 Kanalbauer/in (FHR) 

 Brunnenbauer/in (FHR) 

 Spezialtiefbauer/in (FHR) 

 Gleisbauer/in (FHR) 

 

Passgenaue Vermittlung Auszubildender 
 

 - Übersicht über die wichtigsten Ausbildungsberufe  
   und Bildungswege in der Bauwirtschaft -  
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Weitere Ausbildungsberufe, die in Unternehmen der Bauwirtschaft 
ausgebildet werden (Auswahl) 
 

 Baugeräteführer/in (Ausbildungsdauer 36 Monate) (FHR) 

 Mechaniker/in für Land- und Baumaschinentechnik (Ausbildungsdauer 42 Monate) 
(FHR) 

 Bodenleger/in (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Fassadenmonteur/in (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Bauwerksabdichter/in (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Isolierfacharbeiter (Ausbildungsdauer 24 Monate) 

 Industrie-Isolierer/in (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Bauzeichner/in (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastrukturtechnik (Ausbildungsdauer 42 Monate) 

 Elektroniker/in für Betriebstechnik (Ausbildungsdauer 42 Monate) 

 Mechatroniker/in (Ausbildungsdauer 42 Monate) 

 Anlagenmechaniker/in (Ausbildungsdauer 42 Monate) 

 Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (Ausbildungsdauer 
42 Monate) 

 Konstruktionsmechaniker/in (Ausbildungsdauer 42 Monate) 

 Metallbauer/in (Ausbildungsdauer 42 Monate) 

 Industriemechaniker/in (Ausbildungsdauer 42 Monate) 

 Fachkraft für Abwassertechnik (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Fachkraft für Rohr- Kanal- und Industrieservice (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Straßenwärter/in (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Bürokaufmann/Bürokauffrau (Ausbildungsdauer 36 Monate) 

 Industriekaufmann/Industriekauffrau (Ausbildungsdauer 36 Monate) 
 
 

Duale Studiengänge (doppelqualifizierend) 
 
Für Ausbildungsplatzbewerber mit allgemeiner Hochschulreife oder Fachhochschulreife 
besteht die Möglichkeit ein Duales Studium zu absolvieren. Sie erlernen in 4,5 Jahren 
gleichzeitig einen Ausbildungsberuf im Bereich Hochbau oder Tiefbau und schließen 
zusätzlich ein Studium zum "Bachelor of Science" oder „Bachelor of Engineering“ ab. Dabei 
erzielen Sie eine hohe berufliche Handlungskompetenz und Sie sparen etwa 2 Jahre 
Ausbildungszeit! 
 
 

Weitere Informationen 
 
Ausführliche Informationen zu den oben genannten Ausbildungsberufen finden Sie  
in der Datenbank BERUFENET der Bundesagentur für Arbeit, im Internet unter: 
 
http://berufenet.arbeitsagentur.de  
 
 

http://berufenet.arbeitsagentur.de/
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Die Maßnahme wird aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) der Europäischen Union kofinanziert sowie gefördert durch die 
Bundesrepublik Deutschland. 

 

 
 

 
 

 

 

 
 


